
Stars zum Greifen nah 
 

Michelle plauderte unbekümmert mit ihren neu gewonne-
nen Freunden aus der Sendung GZSZ 

 

 
 

Sie hatte es gehofft, aber darauf gewet-
tet hätte sie nicht unbedingt: Alle waren 
hier so nett und so völlig normal und 
unkompliziert! Davon konnte sich Mi-
chelle endlich am Set der RTL-Serie 
„Gute Zeiten, schlechte Zeiten", kurz 
GZSZ, selbst überzeugen. Endlich war 
sie ihren Stars ganz nahe und konnte 
sich mit ihnen einmal von „Angesicht zu 
Angesicht" über gute und schlechtere 
Zeiten unterhalten. Die 15-Jährige stell-
te schnell fest: So perfekt alle jungen 
Schauspieler ihre Rollen beherrschten, 
so sehr hatten sie als Privatpersonen 

vergleichbare Höhen und Tiefen wie jeder „normale" Mensch ihres Alters. Wenn sich in der 
Kultserie und dem Quotenbrenner des Privatsenders alltäglich das Karussell um Liebe, 
Hass, Leidenschaft, Trauer und Intrigen so überzeugend dreht, weiß Michelle seit Kurzem, 
was die jungen Bühnentalente tatsächlich beschäftigt und wie sie sich mit ihren Rollen identi-
fizieren.  
  

Ob Susan Sideropoulos alias Verena Koch, Isabell Horn alias Pia Koch, Daniel Fehlow alias 
Leon Moreno oder Felix von Jascheroff, der den John Bachmann gibt, alle diese und ande-
ren Stars der Serie sind „auf dem Boden geblieben" und hatten ein offenes Ohr und viel Zeit 
für ihren jungen Gast mitgebracht. Fragen 
über Fragen gab es aber nicht nur an die 
Schauspieler, sondern auch der Mimen an 
Michelle. Wie sie mit ihrer Krankheit um-
geht, woher sie trotzdem ihre Power und 
positive Ausstrahlung hernimmt und natür-
lich, ob sie einen Freund hat oder vielleicht 
einfach nur heimlich verliebt ist, was denn 
ihre Hobbys sind und ob sie sich auch vor-
stellen könnte, einmal Schauspielerin zu 
werden. Ein bisschen fühlte sich Michelle 
an diesem Traumtag selbst wie ein kleiner 
Star und die Zeit verging wie im Flug.  
  

Natürlich war ihr aufgrund der schweren Erkrankung auch in den letzten Monaten viel Auf-
merksamkeit und Anerkennung geschenkt worden – immer aber verbunden mit großer wie 
liebevoller Sorge. Michelle weiß das sehr zu schätzen, aber an diesem Traumtag war alles 
so anders, so viel leichter: Die GZSZ-Schauspieler waren wie gerade neu gewonnene 
Freunde, die den Teenager ganz unbekümmert in ihren Kreis aufnahmen, sie zum Lachen, 
zum Grübeln und zum unbekümmerten Reden brachten. Herrlich und wunderschön für Mi-
chelle, aber auch für ihre großen Idole. Denn auch für sie ist es nicht selbstverständlich und 
deshalb ein unvergesslich schönes Erlebnis, völlig offen und mit so viel Charme von ei-
nem Fan willkommen geheißen und ganz fest ins Herz geschlossen zu werden. Wenn Sie 
diesen Wunschbericht lesen, fiebert Michelle sicherlich gerade der nächsten Folge von „Gute 
Zeiten Schlechte Zeiten" entgegen. Weiterhin gute Unterhaltung, liebe Michelle, und Ihnen 
allen tausend Dank für diese perfekte Herzenswunscherfüllung! 


